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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
drei Verhandlungsrunden sind ergebnislos beendet worden. Unse-
re Forderungen sind bekannt. Die Arbeitgeber waren bisher nicht in 
der Lage, ergebnisorientiert zu verhandeln. Ein konkretes lineares 
Angebot liegt nicht vor. Bei der Zusatzversorgung drohen pauscha-
le Einschnitte und bei der Entgeltordnung Lehrkräfte droht das 
Scheitern. Überall in den Staatskanzleien der Ministerpräsidenten 
sitzen die Bremser, die einen angemessenen Abschluss bisher 
verhindert haben. Damit wir in der vierten Verhandlungsrunde am 
28./29 März 2015 den Druck, den die mehr als 100.000 Streiken-
den der letzten Tage produziert haben, hoch halten können, brau-
chen wir erneut die bundesweite Unterstützung der Beschäftigten! 
 
Zur Unterstützung unserer Forderungen rufen wir alle Beschäftig-
ten im Landesdienst in Nordrhein-Westfalen zu einem ganztägi-
gen Warnstreik auf: 
 

Wir treffen uns am 25. März 2015,  
ab 10:30 Uhr, 

in Düsseldorf in der Jägerhofstraße 
um gemeinsam zu demonstrieren! 

Ab 11:15 Uhr werden wir einen Protestzug zum Burg-
platz durchführen, wo ab 12:00 Uhr die Abschluss-

kundgebung stattfinden wird. 
 
Jeder Tarifbeschäftigte im Landesdienst - TV-L (inklusive dataport 
und ITDZ) sowie die Auszubildenden (TVA-L, TVPrakt-L) haben 
das Recht, sich am Warnstreik zu beteiligen. Die betroffenen Be-
amten haben kein Streikrecht. Trotzdem sollten sie unsere ge-
meinsame Forderung in ihrer Freizeit bei der Demonstration und 
der Kundgebung unterstützen. 

Einkommensrunde 2015 mit der TdL 
 

 
 

Streik und Demo 
am 25. März 2015 

in Düsseldorf! 
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Der dbb hilft! 
 
Unter dem Dach des dbb beamtenbund und tarifunion bieten kompetente 
Fachgewerkschaften mit insgesamt mehr als 1,2 Millionen Mitgliedern den 
Beschäftigten des öffentlichen Diensts und seiner privatisierten Bereiche Un-
terstützung sowohl in tarifvertraglichen und beamtenrechtlichen Fragen, als 
auch im Falle von beruflichen Rechtsstreitigkeiten. Nur Nähe mit einer per-
sönlich überzeugenden Ansprache jedes Mitglieds schafft auch das nötige 
Vertrauen in die Durchsetzungskraft einer Solidargemeinschaft. 
Der dbb beamtenbund und tarifunion weiß um die Besonderheiten im öf-
fentlichen Dienst und seiner privatisierten Bereiche. Nähe zu den Mitgliedern 
ist die Stärke des dbb. Wir informieren schnell und vor Ort über 
www.dbb.de, über Flugblätter dbb aktuell und unsere Magazine dbb ma-
gazin und tacheles. 
 
Mitglied werden und Mitglied bleiben in Ihrer zuständigen Fachgewerkschaft 
von dbb beamtenbund und tarifunion – es lohnt sich! 
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